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Kleine Anfrage 214 

der Abgeordneten Kuntscher, Dr. von Buchka 
und Genossen 


betr. Schärfere Überprüfung erziehungsberechtigter Per- 
sonen in Heimen 


Am 19. November d. J. wurde beim Landgericht in Stade der 
Jugenderzieher eines Jugendheimes in Zeven, Herbert Porazinski, 
ein vielfach vorbestrafter Sittlichkeitsverbrecher, wegen Körperver- 
letzung mit Todesfolge, begangen an einem sechsjährigen Jungen, 
und fünf weiteren Verbrechen, strafbar nach den §§ 175 a, 174 Nr. 1 
und 176 Nr. 1 StGB, zu 15 Jahren Zuchthaus mit anschließender 
Sicherheitsverwahrung verurteilt. 

Wir fragen die Bundesregierung, ob sie auf Grund dieses die 
Öffentlichkeit stark bewegenden Vorfalles gewillt ist, gesetzlich 
dafür zu sorgen, daß 

1. die Aufsicht über alle Heime, auch die privaten, verschärft wird, 

2. in keinem Heim mit der Erziehung beauftragte Personen ein- 
gestellt werden, deren Vorleben, Ausbildung und Eignung vor 
der Einstellung nicht eingehend überprüft wurde, 

3. Heimleitungen und die diese beaufsichtigenden Dienststellen wegen 
Unterlassung der Aufsichtspflicht, insbesondere wegen Unterlassung 
der unter 2. aufgeführten Pflicht zur Überprüfung, strafrechtlich 
belangt werden können. 
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